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Die marianische Laienbewe-
gung Legio Mariä in Mühldorf
St. Nikolaus feiert am 13. Sep-
tember ihr 50-jähriges Bestehen.
Nach dem Fatima-Rosenkranz um
18:30 Uhr wird um 19 Uhr ein
Festgottesdienst mit einer Predigt
von H.H. Spiritual Dr. Lorenz
Gedient vom Priesterseminar in
Eichstätt stattfinden. Anschlie -
ßend folgt eine Lichterprozession
mit der Fatima-Madonna auf dem
Kirchenplatz. red

Der neue Kapelladministrator,
Prälat Ludwig Limbrunner, hat
dem Liebfrauenboten seinen ersten
Besuch abgestattet und wurde von
Geschäftsführerin Barbara Kies-
wimmer herzlich empfangen. Beim
Gang durch die Botenstube ließ
der Prälat keine Türe aus, um alle
anwesenden Redaktions- und Ver-
triebsmitarbeiter einzeln zu be-
grüßen. Er betonte die Bedeutung
des Mediums für die Wallfahrt

nach Altötting und sicherte für die
Zukunft seine feste Unterstützung
zu. 

Auch das Botenteam wünscht
dem Prälaten einen guten Start in
sein neues Amt und freut sich auf
eine fruchtbare Zusammenarbeit.
Die Kapelladminis tration ist Mit-
herausgeber des Liebfrauenboten;
Limbrunner ist in seiner neuen
Funktion also mitverantwortlich
für dieses Sonntagsblatt. mgl

Prälat Limbrunner zu Besuch

Unsere Jubilare 
Am 14. Sept. feiert Frau Franziska
Lahmer aus Falkenstein ihr 85. Wie-
genfest. Wie wir erfahren haben, er-
holt sie sich geraden von einer länge-
ren Krankheit, bei der ihr der Lieb-
frauenbote auch im Krankenhaus
gute Gesellschaft geleistet hat. Wir
wünschen Frau Lahmer Gesundheit,
Glück und Gottes Segen. – Auf  82
Lebensjahre zurückblicken kann am
13. Sept. unser treuer Leser Herr Lo-
renz Huber aus Wolframs-Eschen -
bach. Gottes Segen und von Herzen
alles Gute wünscht ihm die Botenfa-
milie. – Ihren 79. Geburtstag feiert
am 15. Sept. Frau Maria Zitzmann
aus Tüchersfeld. Schon ihre Mutter
hat den Liebfrauenboten gerne gele-
sen und sie selbst ist seit mindestens
40 Jahren Mitglied der Botenfamilie.
Zum Geburtstag Gesundheit, alles
Gute und Gottes Segen! – Seit seiner
Kindheit gehört Herr Martin Mayer
aus Schorn bei Pöttmes zu den Le-
sern des Liebfrauenboten und am 9.
Sept. konnte er nun seinen 75. Ge-
burtstag feiern. Wir danken ihm für
die große Lesertreue und wünschen
ihm für sein neues Lebensjahr von
Herzen Glück und Segen. – Eben-
falls ihren 75. Geburtstag feiert an
ihrem Namenstag, dem 12. Sept. die
Pfarrhaushälterin von Riedlhütte,
Frau Maria Fleißner. Seit gut 20 Jah-
ren gehört sie schon der Botenfami-
lie an, die ihr auf diesem Wege ihre
besten Wünsche übermittelt. –
Herrn Robert Bäuerlein, einem
langjährigen eifrigen Botenleser aus
Unterhaid, wünschen wir alles er-
denklich Gute zu seinem 73. Ge-
burtstag am 15. Sept. – Bereits am

29. Aug. konnte unsere eifrige Lese-
rin und Förderin Frau Marianne
Schüpferling aus Ebermannstadt
ihren „runden“ 70. Geburtstag fei-
ern. Nachträgliche, dafür aber be-
sonders herzliche Glückwünsche aus
der Botenstube! – Unserer seit Jahr-
zehnten treuen Leserin Frau Marian-
ne Binder aus Gerolzhofen gratulie-
ren wir von Herzen zu ihrem 66. Ge-
burtstag, den sie am 20. Sept. feiert.

Unsere lieben Toten
In seinem 80. Lebensjahr ist am 24.
Aug. unser langjähriger Leser Herr
Johann Sulzer aus Laimering / Da-
sing im Herrn verstorben. – Am 27.
Aug. wurde in Neubeuern Frau An-
na Kammerer in die Ewigkeit abbe-
rufen. Auch sie gehörte lange Zeit zu
unserer Leserschaft. – Unsere treue
Leserin und Förderin Frau Anna
Maria Wächter hat der Herr am 27.
Aug. im Alter von 88 Jahren zu sich
gerufen.

Fürbitten
Ungenannt um gute Untersuchungs-
ergebnisse sowie um Gesundheit und
Segen für sich und die ganze Fami-
lie. – M.R. für den Bruder um gute
Genesung nach einer schweren Ope-
ration, für sich selbst um Lebensmut
und Lebensfreude und für die ganze
Familie um gegenseitiges Verständ-
nis, Schutz und Segen. – M.S. für ei-
ne Tochter und eine Enkelin um Hil-
fe in großen gesundheitlichen Sorgen
und für einen Enkelsohn und zwei
Schwiegersöhne um gut Einsicht
und Umkehr zu einer vernünftigen
Lebensweise; dankt für die erfreuli-
che erhaltene Hilfe in einem großen
Anliegen. – Ungenannt um Segen
und Gesundheit, für die ganze Fami-
lie, Haus und Hof.
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Auf bischöfliche Einladung hat-
ten sich am 3. Sept. 35 Ordensfrau-
en aus dem Priorat der Benedikti-
nerinnen der Anbetung, Kloster
Neustift mit seinen Häusern in
Fürstenzell und dem Altenheim
Waldesruh, Passau, auf Pilgerfahrt
nach Altötting begeben. Gerne
wären alle Schwestern mitgefahren,
aber einige waren in ihrem Dienst
unabkömmlich und außerdem
durfte die Anbetung nicht unter-
brochen werden. „Wenn Engel rei-
sen, lacht der Himmel“, so scheint
es, jedenfalls war den Schwestern
mit Bischof Wilhelm Schraml ein
herrlicher Septembertag geschenkt,
der den Aufenthalt am Gnadenort
sowie im Papstgeburtsort Marktl
zu einem einprägsamen Erlebnis
werden ließ. Nach der hl. Messe
mit Diözesanbischof  Schraml
(Mitte) und dem neuen Adminis -

trator der Altöttinger Wallfahrt,
Prälat Ludwig Limbrunner (hinten
linke Seite), stellte sich die Gruppe
der Fotografin, bevor sie sich auf
den Weg machte, die Anbetungska-
pelle sowie Altöttinger Sehenswür-
digkeiten zu besuchen. jo

Benediktinerinnen am Gnadenort

Zu einer neuntägigen Reise zu europäischen Heiligtümern waren 36 Mit-
glieder der italienischen Pfarrei San Giovanni (neun Kilometer entfernt von
Verona) am 3. September aufgebrochen. Nach dem Besuch von Regensburg
stand der Gnadenort Altötting auf ihrem dicht gedrängten Reiseprogramm,
welches die Gruppe in den nächsten Tagen u. a. noch nach Dresden, Tschen-
stochau, Krakau, Breslau, ins Stift Melk und nach Mariazell führen sollte.
Nach dem Besuch der Gnadenkapelle marschierten die Pilgerreisenden zum
Kongregationssaal, wo sie die hl. Messe feierten. jo


